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Zehntausend 
Jahre vor der Ära 

Conans, in der 
Morgendämmerung 
der Menschheit…

in jenen Zeiten lebte auf 
dieser Erde ein bösartiges 
Volk mit weisser Haut und 

feurigen Augen.

Man nannte sie 
die Titanenkönige.



Zu Anbeginn der 
Erde hatten die 

Titanenkönige einen 
Pakt mit den alten 

Göttern geschlossen, 
der ihnen gewaltige 

magische und dämonische 
Kräfte verlieh.

ihre Linie blieb 
für alle Ewigkeit 
davon befleckt.

Nach dem grossen 
Kataklysmus, der das 

thurianische Zeitalter 
verschlang, gründeten 

sie das finstere, 
albtraumhafte Reich 

Acheron…

Über Jahrhunderte 
gedieh ihr Reich in 
einer Mischung aus 
Kultiviertheit und 

Perversion.
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Aber alle Reiche 
haben ein Ende. Oft 

ein brutales…

Fern von dort, im 
Osten, erhoben sich die 
lemurianischen Sklaven, 
nahezu entmenschlicht 
durch die Grausamkeit 
ihrer Knechtschaft, 
gegen ihre Herren…

… und 
vernichteten 

sie.



Jene, die die Raserei 
der rebellierenden 
Sklaven überlebten, 
mussten nach Osten 
fliehen, um ihnen zu 

entkommen.

Dort überfielen sie 
das von den Titanen-
königen besetzte, 

geheimnisvolle Reich 
des Südens und 
eroberten es.

Eine zerstörte 
Zivilisation 

zerstörte nun 
ihrerseits eine 

andere.

Die invasoren aus 
dem Osten brachten 
ihre eigene Kultur 

mit. Diese löste die der 
Titanenkönige ab und 

nur wenige Spuren  
blieben zurück.

Das neue Reich 
gab sich den 

Namen Stygien.

Relikte der alten Zivilisation 
überdauerten dort und wurden, 

lange nachdem das Volk der 
Titanenkönige verschwunden 
war, selbst zum Gegenstand 

seltsamer Kulte.
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